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Pilotprojekt des bayerischen LIJPA:
E-Examen

e Suche nach einem privaten Anbieter

e Vorarbeiten an einer Prufungsplattform

und Vorbereitung von Testlaufen:

- Prufungsoberflache fur die Probanden
- Korrekturoberflache fiir die Korrektoren
- Koordinatorenbereich des LIJPA

e Testlaufe
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Oberflache fir die Pruflinge

Matrikel-Nr. 222222 2. Staatsexamen

Frage: 1 von 1
ich will was wissen

Notizblock

) Freitextaufgabe mit dem Editor
- |

Home |
# Cut 53 Copy [ Paste
| 4 Cut 53 Copy [ Paste 43 Suchen\Ersetzen EI I P PR e |
I Copy\Paste\Replace | |Wech§eln g.ur..ﬁgit.n.l i
Hallo Test

Letzte Frage beantwerten und zur Ubersicht wechseln Notizen/Dokumente schlieBen.
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Virtueller Koordinatorenbereich des

Prifungsamts

B( |@ hitps://secureiqul.de/bsmj/CEPExam aspxd

P-ac ” (& Bayerisches Staatsministeri... % | |

Bearbeiten A Favoriten  Extras

35 [EJ DOXisA webCube Intranet Forum der Bayeri...

Gr-B--=

GUNNAR GROH

Sitzungsende in: 01:29:35 Stunden

Sitzung verlangern

LOGOUT

Bayerisches Staatsministerium der
Justiz

Fragenverwaltung

Frageniibersicht
Review (formal)

Reviewtbersicht

Fragenverwaltung, Autorin

Frageniibersicht, AutorIn

im Reviewprozess

Priifungen

Priifungsiibersicht, Admin
Priifungsiibersicht, PK

Priifungen, AutorIn

Priifungskorrektur

Administrations-Tools

Neue Priifung anlegen

Priifung bearbeiten

I

Zweite Juristische Staatspriifung 2013/1

Fragenfreigabe
Gruppe->BenutzerIn
Userstammdaten

BenutzerIn->Gruppe

LV-Priifung 20.11.2015 Herr Marco Schmitz 0i/01 180 my/ Fragen verwalten
Exportet 17.11.2015 02:01
Studierende verwalten
e e
Priifung bearbeiten
Zweite Juristische Staatsprufung Diplom 10.04.2015 Gunnar Groh 01/01 58 mv" Fragen verwalten
Studierende verwalten
i Rt b e
Priifung bearbeiten
-
2. Staatsexamen LV-Priifung 17.03.2015 Herr Daniel Mabs 0i/01 6 m\/ Fragen verwalten
Studierende verwalten
e e
| Enthalt |%[ | Enthalt |3 |Ist gleich |3 | Enthait |35 | | 1st glef 3| | 1st gleick3%|
| I I I I I |
Zeilen: |10 ¥ Filter anwenden | Filter aushlenden - Eintrdge: 1 bis 3 von 3 - Seiten: 2w 2 1 5 o3
Legende
& Die Priifung ist noch editierbar und soll bereitgestellt werden. 4 Die Priifung steht derzeit im Reviewprozess.
‘ Die Prifung ist komplett fertiggestellt. Keine Veranderungen sind maglich. v’ Die Prifung wurde bereits geschrieben,
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Oberflache fur die Korrektoren

E] ecure.iqul.de/bsm)/CEPExamResults_Jura.aspx A~ i O || & BxamResults * | |
54 webCube ﬂlntranet Forum der Bayeri... @ 7 - O
GUNMNAR GROH Sitzungsende in: 01:29:45Stunden  Sitzung verldngern LOGOUT

Bayerisches Staatsministerium der %
Justiz §

Fragenverwaltung Erstkorrekturen

(Unkorriicet 7 Zweithorrekturen
Frageniibersicht T Datum Gesamtzahl > i {Unkorrigiert /
¥ g Klausuren S Korrektur bagonnen /
Review (formal) fegeanent Abgeschlossan)
Abgeschiossen) N
Reviewiibersicht
Erstkorrektor
Zweite Juristische Staatspriifung 2013/1 20.11.2015 73 7/1/0 o/o0/0
Zweitkorrektor
Fragenverwaltung, AutorIn
Frageniibersicht, AutorIn Erstkorrektor
im Reviewprozess Zweite Juristische Staatspriifung 10.04.2015 42 ojo/9 0/o/9
Zweitkorrektor

Priifungen

Priifungsiibersicht, Admin

Priifungsiibersicht, PK

Priifungen, AutorIn
Priifungskorrektur

Administrations-Tools

Fragenfreigabe
Gruppe->Benuizerln
Userstammdaten

BenutzerIn->Gruppe
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Oberflache fur die Korrektoren

. [£J DOXiS4 webCube Intranet Forum der Bayeri...

x
Mo v [ dm v Seitev Sicherheitw Bdrasv @v §

g /s FEHLER:

MARKER UNTERSTREICHEN

1L

SCHLUSSKOMMENTAR | |Punkte Bewertung v

Korrektur abgeschlossen?

awertungsbogen

Rubrum und Tenor (5)

idurteil, VU aufheben und
wrurteilung Bekl

isten: Saumnis Kl, iU Bekl
Tatbestand (20}

Einl

Unstr

1geb B auf Ebay Januar 2013
rortl!); Foto DVD; Wert
striebssystems regular mind. 70 €;
stversion kostenlos

ichstgebot K 15 €, Zahlung 10.1.13.
Ubersandte DVD ohne Lizenz am
*.1., nur Test-Nutzung 30 Tage moal

rrhandlung dber Lieferung Schlissel
Folgezeit -> Anl K1-K5. In mindl
«vh am 3.6. Anf fur den Fall, dass
renz nicht von KV erfasst

.. (Str) K-Vortrag

behauptet Tauschung durch B; KV
fasse Lizenz, sonst Riickabwickl
2gen Anfechtung

. Vorgezogene PG

1 2.4. (Klageabweisung); Zustellung
Jan K am 5.4.; K schreibt am 156.4.,
sei nicht einverstanden + bittet um
:uen Verhandlungstermin

Antrag K: Wie Tenor, hilfsw B zu
rurteilen, an ihn 70 € zu zahlen, Zug
n Zug gegen Riickgabe der DVD

. Antrag B: VU vom 2.4.
frechterhalten

1. {Str) B-Vortrag: Lizenz nicht auf
to, nicht geschuldet

GUNNAR GROH

| Sitzungsende in: 01:04:49 Stunden

Sitzung verldngern

LOGOUT

Bayerisches Staatsministerium der %
Justiz

Fragenverwaltung

Frageniibersicht
Review (formal)

Reviewiibersicht

Fragenverwaltung, AutorIn

Matrikelnummer: 100627

Amitsgericht Manchen

Az 275 C 101113

Fragenibersicht, AutorIn

im Reviewprozess

Priifungen

Priifungsiibersicht, Admin

Priifungsiibersicht, PK

Priifungen, AutorIn

In dem Rechtsstreit

IM NAMEN DES

OLKES

Priifungskorrektur

Administrations-Tools

Fragenfreigabe
Gruppe->Benutzerln
Userstammdaten

BenutzerIn->Gruppe

Klaus Krumm, (...) Manchen, ™~

[fehitxy

&H,m,“ O Lt Ao
\ Loschen

Kommentar editieren

- Klager -

gegen

Rolf Rattel, (...) Augsburg,

E Typ Andern >

Marker

Unterstreichen

#, 100%
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Oberflache fur die Korrektoren:
Zweltkorrektur

e B UUAIM WEDLUDE o MUANEL FUIUN UEl Day e, [ 7 B T L Em v Sene v ownemen v cxuss v T g um
<<| |>>| 2/8 v | B v Korrektur abgeschlossen? /] ”
Bewertungsbogen es dem Klager, das Betriebssystem 30 Tage lang kostenlos zu es dem Klager, das Betriebssystem 30 Tage lang kostenlos zu

testen. Fir eine zeitlich unbegrenzte Nutzung ware ein testen. For eine zeitlich unbegrenzte Nutzung ware ein
Verhandlung Gber Lieferung Schitssel ~

in Folgezeit -> Anl K1-K5. In mindl @
Verh am 3.6. Anf fir den Fall, dass
Lizenz nicht von KV erfasst

II1. (Str) K-Vaortrag
K behauptet Tduschung durch B; KV
erfasse Lizenz, sonst Riickabwickl

wegen Anfechtung

IV. Vorgezogene PG

@

VU 2.4. (Klageabweisung); Zustellung
VU an K am 5.4.; K schreibt am 16.4.,
er sei nicht einverstanden + bittet um
neuen Verhandlungstermin

V. Antrag K: Wie Tenor, hilfsw B zu
verurteilen, an ihn 70 € zu zahlen,
Zug um Zug gegen Rickgabe der DVD

VI. Antrag B: VU vom 2.4.
aufrechterhalten

VII. (Str) B-Vortrag: Lizenz nicht auf
Foto, nicht geschuldet

5: Hinw
Terminen vom 2.4. un
‘Rige B am 3.6. nach Stellung
IX. Bezugnahme

 ortl

C. Zul Einspruch (5)

1. Statth §§ 495, 338 ZPO -> VU vom
2.4.13 (+)

2. Form, § 340 1, II: Trotz § 340 11 1
Nr. 2 klar, dass Urteil nicht gelten und
Verfahren weitergehen soll

3. Frist, § 339: Zustellung K 5.4.13
- Fristende Abl 19.4.13, §§ 222 1
ZPO, 188 11 BGB = 16.4.13

fristgerecht! v

® OO0 @6 00 @

Lizenzschlussel notig. Dieser dient auch als Nachweis als
Nachweis fur den Erwerb einer galtigen und echten Windows CD.
Eine 30-tagige Testversion des Belriebssystems kann kostenlos
aus dem Internet heruntergeladen werden. Im Folgenden stritten
sich die Parteien via Online-Kommunikation dber den Umfang
ihres Vertrags. Eine Einigkeit konnte nicht erzielt werden

Lizenzschlussel notig. Dieser dient auch als Nachweis als
Nachweis fur den Erwerb einer gultigen und echten Windows CD
Eine 30-tagige Testversion des Betriebssystems kann kostenlos

sich die Parteien via Online-Kommunikation Ober den Umfang

ihres Vertrags. Eine Einigkeit konnte nicht erzielt werden

Ubereignung eines Lizenzschlissels beinhaltet. Er meint, dies
ergebe sich aus der verstandigen Wurdigung des Auktionstexts.

dieser Tatsachenvortrag?

Der Klager behaupfet der Vertrag habe auch die Ubergabe und
Ubereignung eines Lizenzschlissels beinhaltet. Er meint, dies

Tn "~ der ersten miindlichen Verhandlign am ~ 242043 st

ergebe sich aus der verstandigen Wurdigung des Auktionstexts.

Ist das wirklich eine
Tatsachenbehauptung? oder doch nur
eine Rechtsmeinung?

Versaumnisurteil gegen den Klager (Az. 275 C 101/13) ergangen

Der Klager beantragt

Versaumnisurtell gegen den Klager (Az. 275 C 101/13) ergangen

‘den” Beklagien “zir ~Ubergabe " Und Ubsreignang ” eines 2

Aufklebers mit  Original-Lizenzschlussel  fur  das
Betrisbssystem Windows 7 Professional 64 bit zu
verurteilen

und hilfsweise

den Beklagten zur Zahlung von 70 Euro (entrichteter
Kaufpreis von 15 Euro plus Differenz zum objektiven Werk
in Hohe von 55 Euro) Zug um Zug gegen Rulckgabe der
Installations DVD zu verurteilen.

dem VU nicht einverstanden ist => natig,
um die nunmehr folgenden Antrage zu
verstehen!

Wo ist die Darstellung, dass der Klager an
das Gericht geschrieben hat, dass er mit

den Beklagten zur Ubergabe und Ubereignung eines
Aufklebers mit  Original-Lizenzschlussel far  das
Betriebssystem Windows 7 Professional 64 bit zu
verurteilen

und hilfsweise

den Beklagten zur Zahlung von 70 Euro (entrichteter
Kaufpreis von 15 Euro plus Differenz zum objektiven Werk
in Hohe von 55 Eurc) Zug um Zug gegen Ruckgabe der
Installations DVD zu verurteilen

|Aufhebung VU fehit

#100%
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Elektronisch korrigierte Klausur

s s s Lt (vt |

ER ST oo S imm e s m s s

Datei Bearbeiten Anzeige Fenster Hilfe

|J c% = | ‘t £ 3 -f13| ) -I- m | . =[O0 | = [z | |, | Ausfiillen und Unterschreiben Kommentar

Wirkung der erfolgreichen Anfechtung ist die anfangliche Michtigkeit des Rechtsgeschafis, § T42 =
BGB.

Somit liegt kein Rechtsgrund fur die Leistung des Klagers vor. Ein Anspruch des Klagers aus § 8121
1 Alt. 1 BGB besteht somit

d

Der Umfang des Bereicherungsanspruchs bestimmt sich nach §§ 818 f BGB.Demnach muss der
Beklagte grundsatzlich die 15 Euro herausgeben. Daruberhinaus tritt jedoch beim Beklagten
vorliegend eine verscharfte Haftung ein, § 819 Il BGB. Der Beklagte hat ein Produkt verkauft, das
sonst kostenlos im Internet erworben werden kann. Daruberhinaus ist ein Lizenzschlissel notwendig,
um eine Windowslizenz nachzuweisen. Dennoch verkauft er das Betriebssystem. Spatestens bei
dem E-Mailverkehr mit dem Klager (Anlage K2-K5) hétte dem Beklaten bewusst werden missen,
dass der Klager nur auf die Auktion geboten hat, weil er davon ausging, dass der Lizenzschliissel
enthalten ist. Bereits vor Klageerhebung kannte der Beklagte also den Mangel des
Grundes, der schlie®lich auch zur Anfechtung gefuhrt hat, § 8 Der Beklagte Da denken Sie wohl vielmehr an § 142
nach den allgemeinen Vorschriften, § 818 IV BGB_ Zu den 15 Euro kommen also noch die Zinsen ab |Abs.2 BGB

Rechtshangigkeit hinzu, § 291 BGB.

fann|

Schlusskommentar

Leider eine ziemlich durchwachsene Klausur. Hier und da werden schon einzelne Rechtsprobleme erkannt, wenngleich nicht immer einem
uberzeugenden Ergebnis zugefihrt. Andere Rechtsfragen, va. § 123 BGB, werden nicht benannt, obwohl sie doch ziemlich breit im SV
angesprochen sind. Ein echtes Manko ist, dass keine Trennung von Haupt- und Hilfsantrag gepriift wird und dem Leser nicht kfar ist, was jetzt
gerade gepriiff wird. Bifte unbedingt nochmal den Aufbau bei solchen Klausursituationen anschauen. Ebenfalls widerspriichlich ist die
Parallelitidt der SEL-Anspruchs und des Bereicherungsanspruchs, ist schon ein ziemlicher "Bock"; die Anfechtung war bedingt erklart worden.
Zuletzt ist die Darstellung des Einspruchs ziemlich knapp und die Darstellung der Zustandigkeit schief (vgl. Anmerkung am Rand).

Daher leider nicht mehr im Bereich des "ausreichend”, vielmehr eine Leistung, die an erheblichen Mangeln leider und im Ganzen nicht mehr

brauchbar ist.

Insgesamt 2 Punkte

Bewertung: 2 Punkte
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Pilotprojekt des bayerischen LIJPA:.
E-Examen

 Evaluation und Feedback
e Kosten der Testlaufe
« Rahmenbedingungen

e technische Alternativen: Eigengerate
und Bootsticks - WLAN

e Ausblick

IT-Infotage der Bayerischen Justiz, 18.07.2017 in Pegnitz



	Pilotprojekt des bayerischen LJPA:

 E-Examen�Dr. Gunnar Groh, Bayerisches Staatsministerium der Justiz
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	Oberfläche für die Prüflinge
	Virtueller Koordinatorenbereich des Prüfungsamts
	Oberfläche für die Korrektoren
	Oberfläche für die Korrektoren
	Oberfläche für die Korrektoren:�Zweitkorrektur
	Elektronisch korrigierte Klausur
	Foliennummer 12

